
Bildungspolitik

Bildungsmonitor Deutschland
in: Schule heute 2/2005

Erster wissenschaftlicher Vergleich der Bildungssysteme von 16 Bundesländern in einer Studie 

der Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM)

Die Studie "Bildungsmonitor in Deutschland" vergleicht erstmalig umfassend alle Bildungssysteme aller 

Bundesländer. Mit Hilfe von 105 Indikatoren werden Qualität und Ausgestaltung der jeweiligen

Bildungssysteme untersucht. Zusätzlich wird überprüft, wie effizient die Länder ihre Bildungsausgaben 

einsetzen und ob sie damit Wachstums- und Beschäftigungsimpulse auslösen. Dadurch

können die Reformmotoren unter den Bundesländern identifiziert werden - und die Reform-

bremser. Der "Bildungsmonitor Deutschland" differenziert zwischen vier institutionellen Ebenen:

Vorschule und Grundschule, allgemein bildender Schulbereich, berufliche Bildung und Hoch-

schulbereich.

Die Ergebnisse zeigen eine ungleichmäßige Aufteilung der Bundesländer in vier Gruppen:

1. Baden-Württemberg und Bayern liegen nahezu gleichauf an der Spitze. Die durchschnittlichen 

Punktwerte von 60,1 bzw. 59,8 bedeuten, dass beide Länder ca. 60% der maximal erzielbaren 9.700

Punkte erhalten haben.

2. Die ostdeutschen Bundesländer Thüringen und Sachsen erzielen mit jeweils gut 52 Punkten

noch ein überdurchschnittliches Ergebnis gemessen am Gesamtdurchschnitt.

3. Nordrhein-Westfalen, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, 

Rheinland-Pfalz, Hamburg, Schleswig-Holstein und Hessen bilden das breite Mittelfeld.

4. Saarland und Sachsen-Anhalt sowie Bremen und Berlin sind die Schlusslichter.

5. Orientiert man sich am Durchschnitsswert von 49,7 Punkten, existiert hinsichtlich einer 

wachstumsstimulierenden Bildungspolitik sowohl für die alten als auch die neuen Bundes-

länder tendenziell ein Süd-Nord-Gefälle.

Tabelle INSM-Bildungsmonitor 2004: Gesamtübersicht aller Bundesländer

Rang Land Gesamt- Vor-/Grund- Allg. bildende Berufliche Hoch-

ergebnis schulen Schulen Bildung schulen

Punkte Rang Rang Rang Rang

1 Bayern 60 3. 1. 2. 5.

2 Baden-Württemberg 59,8 2. 3. 1. 1.

3 Thüringen 52,7 1. 6. 8. 9.

4 Sachsen 52,1 7. 2. 4. 4.

Durchschnitte 49,7

5 Hamburg 48,1 6. 10. 3. 11.

6 Schleswig-Holstein 46,4 15. 4. 6. 10.

7 Hessen 46 4. 13. 5. 15.

8 Meck.-Vorpommern 44,6 12. 7. 14. 3.

9 Niedersachsen 43,4 13. 11. 7. 8.

10 Brandenburg 43,3 11. 5. 11. 14.

11 NRW 42,7 5. 8. 13. 16.

12 Rheinland-Pfalz 42,7 10. 9. 9. 13.

13 Sarrland 41,9 14. 12. 10. 7.

14 Sachsen-Anhalt 39,9 8. 15. 12. 12.

15 Berlin 38,2 9. 14. 16. 6.

16 Bremen 37,3 16. 16. 15. 2.


